
Die Offenbarung 

Verfasser und Zeitpunkt der Abfassung 
 Der Weg: Von Gott zu Christus zu einem Engel zu Johannes zu den Knechten Gottes (1,1-2). 
 Johannes wird 5x als menschlicher Autor genannt (1,1.4.9; 21,2; 22,8). Er bezeichnete sich als 

Knecht des Herrn (1,1), als Bruder, Mitteilhaber am Reich und Leidensgenosse seiner Leser (1,9). 
Dazu bezeugte er, dass er die Dinge dieses Buches selbst gesehen und gehört hatte (22,8). 

 Seit Beginn der Kirchengeschichte wird der Jünger Johannes als Autor bezeugt. 
 Johannes wurde als alter Mann von Kaiser Domitian auf die Insel Patmos (90 km sw von Ephesus) 

verbannt. Vorher diente er als Ältester in Ephesus & betreute von dort aus weitere Gemeinden. 
 Zeitpunkt der Abfassung: Gegen Ende der Regierung Domitians (94-96 n.Chr.). Domitian war ein 

brutaler Christenverfolger, was zu Aussagen in den Sendschreiben passt. Ebenfalls kam zu dieser 
Zeit die Lehre der Nikolaiten auf. Die Offenbarung wurde als letztes biblisches Buch verfasst (22,18). 

Empfänger und Grund der Abfassung 
 7 Gemeinden in Kleinasien (1,11), vermutlich kannte Johannes sie persönlich. 5 der Gemeinden 

werden hier erstmals erwähnt; zu Ephesus: vgl. Apg. 18-20; Eph., 1. Tim.; zu Laodizea: vgl. Kol 2+4. 
 Die meisten dieser Gemeinden erlebten damals Widerstand durch Verfolgung und Irrlehren. 
 Weiter gefasst sind Jesu Knechte die Empfänger (1,1). Ein Knecht ist ein leibeigener Sklave, ohne 

Anrecht auf sein Eigenleben. Ungläubige und Namenchristen sind davon ausgeschlossen.  
 Der Titel: apokalypsis = Enthüllung oder Aufdeckung von etwas, was vorher verborgen war. 
 Enthüllt werden Jesus Christus in Seiner Herrlichkeit & in Seinem zweiten Kommen, dazu das, was 

bald geschehen soll (Ereignisse der Kirchen- und Weltgeschichte bis zur Erschaffung neuer 
Himmel & Erde; 1,1). Mit der Offenbarung kommt die Heilsgeschichte zu ihrem Ziel! 

 Für die Gemeinden in der Verfolgung war die Offenbarung ein grosser Trost: Gott selbst hat die 
Geschichte, trotz allen Widerständen, in Seiner Hand und führt sie zu Seinem Ziel. 

 Dazu stärkt die Offenbarung unser Bewusstsein, dass das Ewige zählt und nicht das Irdische. 

Gliederung (vgl. auch die Beilage zu den Kapiteln 4-22) 
 1,1-8: Einleitende Worte: Das Thema dieses Buches 
 1,9-20: Was Johannes gesehen hat: Die Offenbarung des erhöhten Christus 
 2,1-3,22: Was ist: Die Gemeinden mit ihren Stärken, Schwächen und Verheissungen 
 4,1-22,5: Was nach diesem geschehen soll: Geschichte des 2. Kommens des Herrn Jesus 
 22,6-21: Abschliessende Worte: Der Umgang mit diesem Buch 

Wichtige Themen 
 Kurzform: Das 2. Kommen des Herrn Jesus - die Vorbereitungen, die Tatsache, die Auswirkungen. 
 Das 2. Kommen Jesu ist nach der Erlösung das wichtigste Thema des NT (ca. jeder 30. Vers).  

Die Offenbarung Jesu Christi (ganzes Buch, besonders die Kapitel 1, 4-5, 19, 21-22) 
 Seine Offenbarung ist das Thema des Buches (1,1); der verherrlichte Herr Jesus (1,12-18). 
 Einige Namen: der treue Zeuge, der Erstgeborene aus den Toten, das A und das O, der Anfang & 

das Ende, der Allmächtige, der Löwe aus dem Stamm Juda, das Lamm Gottes, das Wort Gottes, 
der Treue & Wahrhaftige, König der Könige, die Wurzel & der Spross Davids, der helle Morgenstern. 

 Christus als Auslöser und Vollstrecker der Gerichte (5-6; Buchrolle = Besitzurkunde dieser Welt; 
vgl. Joh. 5,22), dazu ist Er auch der Erlöser für die Seinen (1,5; 7,14; 14,4). 

 Christus als Bräutigam vor und als Richter bei Seiner Wiederkunft; Christus als Regent im 
1000jährigen Reich; Christus als Tempel & Licht im himmlischen Jerusalem. 

 Die einzig richtige Reaktion: Niederfallen, Anbetung (12 Anbetungslieder im Buch)! 

Das, was ist: 7 Sendschreiben an 7 Gemeinden (Kapitel 2-3; vgl. 1. Petrus 4,17) 
 Die Sendschreiben richten sich an historische Gemeinden, dazu an alle Gemeinden aller Zeiten. 
 Ephesus: Die äusserlich gesunde Gemeinde, welche die erste Liebe verlassen hat. 
 Smyrna: Die verfolgte Gemeinde, die in ihrer Verfolgung vom Herrn ermutigt wird. 
 Pergamus: Die kompromissbereite Gemeinde, die das Böse in ihrer Mitte duldet. 
 Thyatira: Die kompromissbereite Gemeinde, die Verführung in ihrer Mitte duldet. 
 Sardes: Die tote Gemeinde, die nur noch einen äusseren Schein von Leben hat. 
 Philadelphia: Die treue Gemeinde, die bestätigt und mit Verheissungen belohnt wird. 
 Laodizea: Die laue, selbstgefällige Gemeinde, bei der Christus draussen vor der Tür steht. 



Die Vorbereitungen auf das 2. Kommen des Herrn Jesus (Kapitel 4-18; Ablauf+Inhalt: siehe Beilage) 
 Alles ab Offenbarung 4 ist zukünftig (vgl. 4,1; nach diesem = nach den Gemeinden). 
 Es geht um die drei 7er Gerichtszyklen, um Ereignisse im Himmel und auf der Erde, welche diese 

Gerichte begleiten, um die Treue der Märtyrer und um die Bosheit der verführten Erdenbewohner. 
 Gründe für die Trübsalszeit: Gott nimmt Sein Eigentum in Besitz (5); Sünde, Sünder, Teufel & Tod 

werden weggetan (19-21); eine ewige Gerechtigkeit wird eingeführt (Dan. 9,24); Bekehrung Israels 
(Sach. 13,9); letzte Möglichkeit zur Umkehr für die Heiden (7,13-17; vgl. Matth. 24,15). 

Die Tatsache des 2. Kommens des Herrn Jesus (Kapitel 19,1-20,3) 
 Vor der Wiederkunft: Jubel im Himmel; Hochzeit des Lammes (inkl. Gäste = AT-Gläubige). 
 Jesu Wiederkunft als Richter gegen Satan (20,1-3), die beiden Tiere (19,20) und die Menschen, 

die sich gegen Ihn versammelt haben (19,21; vgl. 14,20 = 296 km, das umfasst das ganze Land 
und beinhaltet den Aufstand verschiedener Feinde, z.B. König des Nordens, Antichrist & Armeen). 

 Beachte den Unterschied zwischen Entrückung (in den Wolken) und dem Kommen Jesu zum 
Gericht auf diese Erde. Wir erwarten die Entrückung, nicht das 2. Kommen des Herrn auf diese 
Erde! Wir kennen die Zeit der Entrückung nicht, die Zeit des 2. Kommens kennen wir (Dan. 9,27). 

Die Auswirkungen des 2. Kommens des Herrn Jesus (Kapitel 20,4-22,5) 
 Auferstehung & Lohn der Märtyrer (20,4), Gericht der Nationen (Matth. 25,31ff). 
 Das 1000jährige Reich (einzige Stelle mit Zeitangabe) = Königreich unter der Regierung Jesu. 
 Satans letzter Aufstand, Feuer vom Himmel, Satan am Ort seiner Bestimmung (vgl. Matth. 25,41). 
 Das Ende dieser Welt, gefolgt vom Gericht der Ungläubigen aufgrund ihrer Werke (20,11-15). 
 Neuer Himmel, neue Erde (21,1-8); Es ist geschehen (= Vollendung des Heils; vgl. Joh. 19,30). 

Neues Jerusalem: Gläubige aus AT+NT (Apostel und Stämme Israels), 2300 km lang, breit, hoch. 
 Wegnahme des Fluches, ungetrübte Gemeinschaft mit Gott (Parallelen von 22,1-5 zu 1. Mose 3). 

Das Nachwort = die Umsetzung der Lehre vom 2. Kommen des Herrn Jesus (Kapitel 22,6-21) 
 Anweisungen (z.B. Wort bewahren, heilig leben, Seine Gebote tun), Warnungen (nichts vom Wort 

wegnehmen oder hinzufügen), ein letzter Ruf zur Umkehr, Erinnerungen (der Herr kommt bald). 

Besonderheiten 
 7 Glückseligpreisungen: 1,3; 14,13; 16,15; 19,9; 20,6; 22,7; 22,14. (Es lohnt sich, diese zu lesen!) 
 4 Geheimnisse: Die Gemeinden als Leuchter (1,20); die Vollendung der Geheimnisse (10,7); die 

Hure Babylon (die abgefallene Namenchristenheit; 17,5); Verbindung von Tier und Hure (17,7). 
 Wichtigkeit des Sehens: 48x ich sah ...; 31x siehe ... (Johannes als Augen- & Ohrenzeuge; 22,8). 
 Thron Gottes: 40x erwähnt, von hier wird die Geschichte gesteuert. 3x Thron Satans/des Tieres. 
 Dienst der Engel: 72x erwähnt (25% aller Verse dazu). Sie sind beteiligt am Gericht (vgl. Matth. 

13,36ff) und an der Anbetung Gottes. Auch gefallene Engel und menschliche Boten kommen vor. 
 Satan kopiert Gott: Dreieinigkeit, Auferstehungswunder, Zeichen des Propheten, weisser Reiter. 
 Leben nach dem Tod: Totenreich (1. Tod), Abgrund (Gefängnis für Dämonen), Feuersee (2. Tod). 
 Symbolik der Zahlen: z.B. 56x die Zahl sieben; Häufung der Zahl 12 im himmlischen Jerusalem. 
 Bezug zum AT: 278 von 404 Versen nehmen auf das AT Bezug, sehr oft auf die Bücher Daniel, 

Sacharja & Hesekiel. Die Gemeinde ist ein Einschub zwischen Evangelien & Offenbarung 4. 
Danach wird der Faden des AT wieder aufgenommen (inkl. die Zukunft Israels). Dazu gibt es viele 
Parallelen und Umkehrungen zu 1. Mose (Buch der Anfänge vs. Buch der Vollendung). 

 Bezug zur Endzeitrede des Herrn: Viele Parallelen zu den Siegelgerichten (Matth. 24,4-14), dazu 
Themen wie den Greuel der Verwüstung und die Flucht Israels (Matth. 24,15; vgl. Offb. 12-13). 

Christus in der Offenbarung (vgl. auch Abschnitt "Die Offenbarung Jesu Christi") 
 Häufigster Name: das Lamm (30x). Es war wie geschlachtet, hat die Seinen gewaschen & erkauft 

mit Seinem Blut, wird aber auch den Zorn Gottes ausgiessen und sitzt auf dem Thron Gottes. 
 Christus wandelt inmitten Seiner Gemeinden (1,13; 2,1), prüft und korrigiert diese. 
 Christus ist der Richter der Gemeinde und der Welt; Er wird wiederkommen in Herrlichkeit; Er 

regiert als König im 1000jährigen Reich; Er ist das Licht & der Tempel im himmlischen Jerusalem. 

Botschaft an uns 
 Bist du ein Sklave des Christus? Gehört alles Ihm oder gehörst du dir selber? 
 Jesus kommt wieder! Bist du bereit dafür? Freust du dich auf Seine Wiederkunft? 
 Bist du dir bewusst, dass diese Erde vergehen wird? Bist du ein Bewohner dieser Erde oder ein 

Bürger des Himmels? Wo liegen deine Prioritäten? (vgl. Kol. 3,1-2; Offb. 22,12.) 
 Nimm auch die Zuversicht mit, dass Gott zu Seiner Zeit Seinen Heilsplan zum Ziel bringen wird! 



Die Gerichtszyklen und Einschübe in der Offenbarung (Offb. 4-22) 
(bezieht sich auf das zukünftige "Was nach diesem geschehen soll" gem. Offb. 1,19) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Bezeichnung 

 

 

 

 

 
 

 

 

Quelle: Einteilung mehrheitlich übernommen aus: Roger Liebi, Einführung in das Buch der Offenbarung (Sept. 2011) 

1. Hintergrundprophetie:  Der Blick in den Himmel, das Lamm Gottes Offb. 4+5 

Siegelgerichte 1-6: Die 4 Pferde, die Märtyrer, Erdbeben Offb. 6 

2. Hintergrundprophetie:  Die 144000 Versiegelten, die Erlösten aus den Nationen Offb. 7 

Siegelgericht 7: Stille im Himmel, die 7 Engel mit den 7 Posaunen Offb. 8,1-2 

3. Hintergrundprophetie:  Der Engel am goldenen Altar (Gebete der Heiligen) Offb. 8,3-5 

Posaunengerichte 1-6: Pflanzen, Sonne, 2x Gewässer, 2 Wehe (Dämonen) Offb. 8,6-9,21 

4. Hintergrundprophetie:  Der Engel mit dem Büchlein, die zwei Zeugen Gottes Offb. 10-11,14 

Posaunengericht 7: Stimmen im Himmel, Bekenntnis dass Christus herrscht Offb. 11,15 

5. Hintergrundprophetie:  Anbetung im Himmel, die Frau & der Drache (Israel & Satan),  
 die beiden Tiere, Ankündigung und Vollzug des Gerichts Offb. 11,16-
 durch 7 Botschafter, Vorbereitung der Schalengerichte Offb. 15,8

Schalengerichte 1-6: Geschwüre, 2x Gewässer, Hitze, Finsternis, Euphrat Offb. 16,1-12 

6. Hintergrundprophetie:  Die Sammlung zur Schlacht von Harmagedon Offb. 16,13-16 

Schalengericht 7: Es ist geschehen (Erdbeben, Hagel, veränderte Erde) Offb. 16,17-21 

7. Hintergrundprophetie:  Gericht Babylons (Hure + Stadt), Hochzeit des Lammes Offb. 17-19,10 

Die Wiederkunft Jesu: Wiederkunft mit seinen Heiligen, Sieg über seine Feinde Offb. 19,11-21 

1000jähriges Reich: Auferstehung der Märtyrer, Satans letzter Aufstand Offb. 20,1-10 

Das Endgericht: Gericht über die Toten (Ungläubigen) Offb. 20,11-15 

Neue Himmel & Erde: Neue Schöpfung, neues Jerusalem, die Segnungen Offb. 21,1-22,5

Die Entrückung: Johannes als Vertreter der Gemeinde entrückt Offb. 4,1 


